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1. Finanzwissenschaftliche Ziele der 
Steuerpolitik



Finanzwissenschaftliche Ziele der Steuerpolitik
(Musgrave & Musgrave 1989)

• Öffentliche Einnahmen generieren

• Allokationsziel

• Distributionsziel

• Stabilisierungsziel



Öffentliche
Einnahmen: 
Wie viel brauchen
wir?
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Entwicklung der Gesamteinnahmen
23 EU-Länder* 1980-2020, ungewichteter Durchschnitt

andere Steuern
Vermögensbezogene Steuern
Steuern auf Güter und Dienstleistungen
Sozialabgaben
Steuern auf Einkommen, Gewinne und Veräußerungsgewinne

Quelle: OECD Revenue Statistics, eigene Berechnung. Anmerkung: Durchschnitt inkl. 
Vereinigtes Königreich. Nicht enthalten sind Bulgarien, Malta, Rumänien, Zypern.

• Insgesamt konstanter bis leicht 
ansteigender Trend in der EU 
seit 1980.

• Steigender Wohlstand –
steigende Steuerquote?

• Leichte Verschiebung der 
relativen Beiträge verschiedener 
Steuerarten



Das Allokationsziel: Welche Auswirkungen haben Steuern auf 
Produktion und Konsum?

Standortwettbewerb Ökologische Lenkung
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Sinkende Unternehmensteuersätze

Statutory corporate tax rate

Statutory corporate tax rate - 13 member states

Effective average tax rate

Effective marginal tax rate

Einnahmen aus grünen Steuern – EU, absolut und in 
% des BIP

Quelle: Flamant et al. (2021) Quelle: European Commission, Directorate-General for Taxation and 
Customs Union (2022). 



Das Distributionsziel: 
Was ist gerecht?

• Verteilung der Steuerlast nach
dem Leistungsfähigkeitsprinzip

• Proportional vs. progressiv?

• Ungleiche Verteilung der Einkommen und 
Vermögen korrigieren



Das Stabilisierungsziel

Antizyklische Wirkung auf die Konjunktur

• Automatische Stabilisatoren

• Diskretionäre Maßnahmen



2. Verteilungspolitische Trends



Verteilungsgerechtigkeit in der Defensive

• Unterordnung des Distributionsziels unter das 
Allokationsziel

• Gestiegene Mobilität durch Liberalisierung der 
Kapitalmärkte
• Real

• Steuerhinterziehung und -vermeidung

• Neoliberalismus
• Überbetonung der Kapitalmobilität + „TINA“

• Fokus auf Armut statt auf Ungleichheit 
(Musgrave & Musgrave 1989)

➢ Verlagerung der Steuerlast auf immobile 
Faktoren
➢ Arbeit, Konsum, z.T. unbewegliches Vermögen 

(Godar & Truger 2017)
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Relative Entlastung von Kapitaleinkommen

Effektiver Steuersatz auf Arbeit und Kapital - EU Effektiver Steuersatz für multinationale Unternehmen
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Quelle: Bachas et al. 2022, eigene Berechnung Quelle: García-Bernardo et al. 2022



3. Veränderte ökonomische und politische 
Rahmenbedingungen



Veränderte Rahmenbedingungen

• Demografische Entwicklung

• Digitalisierung und Monopolbildung auf Basis geistigen Eigentums (Durand & 
Milberg 2019)

• Klimawandel

• Energiekrise und Inflation

• Verschiebung im Verhältnis zwischen Staat und Markt
• Staatliches Eingreifen (Krisenhilfe, Industriepolitik, Geopolitik)

• Finanzierungsbedarf (internationale und unilaterale Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Steuerflucht, globale Mindeststeuer, Übergewinnsteuer)



Steuerarten und einschränkende Faktoren

Steuern auf 
Konsum

Steuern 
auf Arbeit

Steuern 
auf 
Kapital

Ökosteuern
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4. Den Steuermix überdenken: Zur 
Besteuerung hoher Vermögen und 
Kapitaleinkommen



Fair und zukunftsfähig? 

• Veränderte Rahmenbedingungen und Spielräume zur Besteuerung
• Demografie, steigende Mobilität und Klimawandel: Faktor Arbeit steht als Hauptstütze des 

Steuersystems infrage. 

• Inflation: Weitere Konsumsteuern schwer vereinbar mit steigenden Lebenshaltungskosten.

• Energiekrise: Ökosteuern kurzfristig unrealistisch. Auch langfristig nur flankiert durch massive 
Infrastrukturausgaben und soziale Abfederung!

• Politik: Rückzug des Staates nicht in Sicht

➢ Spielen Steuern auf hohe Vermögen und Kapitaleinkommen im Steuersystem der Zukunft wieder 
eine größere Rolle?



Was besteuern?

• Effektive Steuerzahlungen multinationaler Unternehmen erhöhen
• Großzügige Steueranreize überdenken

• Steuerschlupflöcher schließen

• Internationale Steuerharmonisierung und Mindeststeuer

• Übergewinnsteuer, Digitalsteuer?

• Besteuerung hoher Vermögen erhöhen
• Vermögensteuer

• Erbschaftsteuer



„Ermöglichungsfaktoren“

Bisher

• EU: Code of Conduct Group (Unternehmensteuern)

• OECD/G20 Inclusive Framework on BEPS
• Maßnahmen gegen Steuerflucht multinationaler 

Unternehmen

• Automatischer Informationsaustausch 
• Bankkonten, „Sweetheart-Deals“

To do!

• Globale Mindeststeuer für multinationale Unternehmen

• Steuerharmonisierung in der EU 
• Unternehmen und persönliche Einkommen (Flamant et al. 

2021)

• „Unshell“-Initiative

• Globales Transparenzregister (ICRICT 2019)

Vermögen in Steueroasen

Quelle: EU Tax Observatory (2022)
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Zusammenfassung

• Finanzpolitische Ziele und Rahmenbedingungen
• Einnahmen generieren: Druck steigt.

• Allokationsziel: veränderte Zielkonflikte

• Verteilungsziel: Druck steigt. 

• Stabilisierungsziel: Druck steigt.

• Höhere Besteuerung von hohen Vermögen und Kapitaleinkommen? 

➢Steuerprivilegien für multinationale Unternehmen abschaffen

➢Transparenz über persönliche globale Vermögenswerte herstellen und diese stärker an der 
Finanzierung öffentlicher Ausgaben beteiligen.
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